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Grußwort des Schirmherren 
Dr. Peter Rösner, Stiftung Louisen-
lund

Louisenlund liegt idyllisch, inmitten der Na-
tur, am Wasser der Schlei und umgeben 
von Wald. Junge Menschen haben hier die 
besten Bedingungen, um sich naturnah 
zu entfalten. Was liegt da näher, als den 
diesjährigen Landesbläserwettbewerb bei 
uns auf dem Campus auszurichten. Loui-
senlund bietet dafür eine einmalige Kulisse 
und ein einzigartiges Ambiente. Zudem hat 
Louisenlund mit knapp 300 Hektar selbst 
ein großes Revier, für das hervorragend 
ausgebildete Jägerinnen und Jäger die 
Verantwortung haben
So wie die Jagd und die damit verbundenen 
Bräuche eine lange Tradition haben, blickt 
auch Louisenlund zwar auf eine deutlich 
jüngere, aber mittlerweile auch mehr als 
75-jährige Geschichte zurück. „Tradition 
ist nicht das Bewahren der Asche, sondern 
das Weitergeben der Glut“, erklärte der 
englische Politiker und Philosoph Thomas 
Morus (1478-1535). Tradition und Innova-
tion schließen sich also keineswegs aus. 
Gesetzliche Veränderungen sowie gesell-
schaftspolitische Einstellungen zur Jagd 
haben sich im Laufe der Zeit verändert. 
Auch die Bildung ist dem Wandel unterwor-
fen.  Mit einem neuen Lern- und Lehrkon-
zept wollen wir die Kinder von heute auf 
morgen vorbereiten.

Ich habe gerne die Schirmherrschaft für 
den Landesbläserwettbewerb übernom-
men. Louisenlund steht aber auch für Ge-
meinschaft. Ein Gefühl, das Mitarbeitende, 
Schülerinnen und Schüler sowie Eltern und 
Ehemalige verbindet. Eine Verbindung und 
ein Zusammengehörigkeitsgefühl, die auch 
durch das Ertönen der Jagdhörner in der 
Jägerschaft zum Ausdruck kommt.

Dr. Peter Rösner

Das Organisationsteam 
des Landesbläserwettbewerb 2024,

die Kreisjägerschaft Eckernförde  
bedankt sich für die 

 freundliche Unterstützung 
der Stiftung Louisenlund



Grußwort des Bürgermeister der 
Gemeinde Güby,
Peter Thordsen

Die Gemeinde Güby – und ganz besonders 
der Ortsteil Louisenlund – steht am 30. Juni 
ganz im Zeichen der Jagdkultur. Hunder-
te von Jagdhornbläserinnen und -bläser 
kommen zum diesjährigen Landesbläser-
wettbewerb an die Schlei. Bläsercorps und 
Gruppen aus ganz Schleswig-Holstein prä-
sentieren ihr Können.  
Für uns als Gemeinde Güby ist es eine 
große Ehre, dass dieser traditionsreiche 
Wettbewerb hier erstmalig stattfindet. Der 
Landesbläserwettbewerb ist sicherlich der 
Höhepunkt des jagdlichen Brauchtums. Mit 
dem Bildungscampus der ebenfalls so tra-
ditionsreichen Stiftung Louisenlund haben 
der Landesjagdverband in Zusammenar-
beit mit der Kreisjägerschaft Eckernförde 
einen hervorragenden Ort für das musikali-
sche Spektakel gefunden. 
Ich wünsche der Veranstaltung einen ge-
lungenen Verlauf, den Besucherinnen und 
Besuchern einen Hörgenuss und den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern einen span-
nenden musikalischen Wettstreit.   

Außerdem bedanke ich mich ganz herz-
lich bei der Stiftung Louisenlund für 
die Bereitschaft, dass die Veranstal-
tung hier stattfinden kann. Mein Dank 
gilt auch den vielen Mitarbeitenden 
der Stiftung und unserer örtlichen Hel-
fern, die für einen reibungslosen Ablauf 
des Landesbläserwettbewerbs sorgen. 

Ihr Peter Thordsen

Jahrespflege
Hausmeisterservice
Entrümpelungen
Winterdienste 
und vieles mehr …

Hauptstraße 62a · 24214 Schinkel · Tel. 04346 9261696 · Mobil 0171-3157310

Inhaberin: Ann-Katrin Möller



Grußwort des Präsidenten des Lan-
desjagdverbandes Schleswig-Hol-
stein e.V., 
Vizepräsident des Deutschen Jagd-
verbandes e.V. 
Wolfgang Heins

Liebe Jagdhornbläserinnen und 
Jagdhornbläser, liebe Gäste!

„Jagdliches Brauchtum – wir leben Tradi-
tion“. Unter diesem Motto findet der Lan-
desbläserwettbewerb 2024 vor der hin-
reißenden Kulisse Louisenlunds in der 
Kreisjägerschaft Eckernförde statt. Neben 
dem tradierten jagdlichen Brauchtum ist 
der Landesbläserwettbewerb schon selbst 
zu einer festen Tradition und somit zu einer 
Institution geworden. Bläsergruppen und 
Bläsercorps aus dem ganzen Land und da-
rüber hinaus treffen sich, um die jagdliche 
Musik als Kulturgut zu pflegen und auf ho-
hem und höchstem Niveau auch den Zu-
hörerinnen und Zuhörern näherzubringen.
Mitunter verzeichnen wir in unserer Gesell-
schaft allerdings den Wegfall vieler Tradi-
tionen. Ob dies dem Zeitgeist geschuldet 
ist oder ob so manche Tradition vielleicht 
sogar zurecht in Vergessenheit gerät, ist si-
cherlich individuell zu betrachten. Fest steht 
jedoch, dass das jagdliche Brauchtum ein 
lebendiger Teil unserer Jagdkultur ist, der 
identitätsstiftend für das Selbstverständnis 
der Jägerinnen und Jäger in unserem Land 
wirkt. Die weidgerechte Jagdausübung, 
der Respekt vor der Kreatur, der Natur und 
schließlich auch der Schöpfung sind Leitbil-
der unseres jagdlichen Handelns, die fest 
in uns verankert sind. 
Dabei möchte ich jedoch auch selbst-
kritisch anmerken, dass bei so mancher 
Treib- oder Drückjagd die Anzahl der Blä-
serinnen und Bläser, die das „Jagd vor-
bei“ und „Halali“ erklingen lassen, mitunter 
sehr gering ausfällt. Hier müssen wir uns 
alle fragen, ob wir nicht in Zukunft auch 

selbst zum Jagdhorn greifen und üben 
müssen. Denn ebenso wie der sichere Um-
gang mit unserem sonstigen Handwerks-
zeug, der Büchse und der Flinte oder dem 
Führen eines brauchbaren Jagdhundes 
gehört auch das Jagdhorn zur Jagd. Es 
ist nicht nur ein Ausdruck unserer ethisch-
moralischen Grundhaltung, sondern auch 
ein praktisches Instrument, welches be-
herrscht sein sollte und das gerade in 
Bezug auf die Jagdleitsignale. Denn das 
Jagdhorn ist auch immer als ein unerlässli-
ches Kommunikationsmittel anzusehen.
Erfreulicherweise ist es doch auch die jün-
gere Generation, die das Jagdhorn wieder 
für sich entdeckt. Dies liegt nicht zuletzt 
am großartigen Engagement unserer Lan-
desobfrau Mandi- Rose Wargenau-Hahn 
und vielen weiteren engagierten Bläserin-
nen und Bläsern, die viele Angebote schaf-
fen, um auch der jüngeren Generation die-
ses Kulturgut nahezubringen. Aus diesem 
Grund freut es mich ganz besonders, dass 
neben den klassischen Wertungsklassen 
auch die Wertungsklasse „Jugend“ im Rah-
men des Landesbläserwettbewerbs ange-
boten wird.

Quelle Recklinghausen DJV



Ich bedanke mich im Namen des gesam-
ten Landesjagdverbandes bei unserer 
Landesobfrau sowie bei allen Helferinnen 
und Helfern und der ausrichtenden Kreis-
jägerschaft für die großartige Arbeit um 
den diesjährigen Landesbläserwettbewerb. 
Auch möchte ich der Stiftung Louisenlund 
danken, dass die Jägerschaft vor dieser 
malerischen Kulisse gastieren darf. Zuletzt 
gilt mein Dank allen Jagdhornbläserinnen 
und Jagdhornbläsern für ihr Engagement. 
Ihnen allen wünsche ich guten Ansatz und 
viel Erfolg beim Landesbläserwettbewerb 
2024!

Mit Waidmannsheil und Hörnerklang
Ihr Wolfgang Heins

S 
Förde Sparkasse

lässlich

Fair sein bedeutet: verlässlichen Service bieten 
für kleine und große Anliegen. Ob Geldanlage, 
Vorsorge oder Fragen zum Girokonto: Wir sind 
für Sie da. Einfach Termin vereinbaren oder 
spontan in einer unserer Filialen vorbeikommen.

Jetzt mehr erfahren:
foerde-sparkasse.de/fair

Weil’s um mehr als Geld geht.



Grußwort der Landesbläserobfrau 
LJV S-H e.V.                                                 
Mandi-Rose Wargenau-Hahn          

Zum Kombiwettbewerb im „Kür- und 
Pflichtblasen des Landesjagdverbandes 
Schleswig-Holstein e.V.“  begrüßen wir Sie 
recht herzlich.
Alle zwei Jahre findet der Wettbewerb der 
Jagdhornbläser an einem anderen Ort statt. 
Wir bedanken uns bei unserem Schirmher-
ren Dr. Peter Rösner für diese malerische 
Kulisse der Stiftung Louisenlund an der 
Schlei.
Die Ausschreibung des Landesbläserwett-
bewerbes lässt keinen Wunsch der Bläser 
offen und findet großen Anklang.
Wir freuen uns über die zahlreichen Mel-
dungen in den verschiedensten Wertungs-
klassen.
Besonders begrüßen wir die Jagdhornblä-
ser aus anderen Landesjagdverbänden, 
wie Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, 
Hamburg. Sogar aus dem benachbarten 
Dänemark reisen die Jagdhornbläser an. 
Ein besonderer Gruß gilt auch den Teilneh-
mer/innen aus der Jagdhornbläsergilde, 
die ihr Brauchtum in der Jagd zu Pferde 
pflegen.
Der Wettstreit der Einzelbläser dient der 
Pflege eines traditionellen jagdlichen 
Brauchtums und damit der Erhaltung wert-
vollen Kulturgutes deutscher Jagd. Die 
Solisten tragen zuerst ein Pflichtstück, das 
den Kern und Ursprung des jagdlichen 
Blasens bildet, vor. Mit einem zusätzlichen 
Kürstück aus freier Wahl sind dann der mu-
sikalischen Kreativität keine Grenzen mehr 
gesetzt.
Die Abnahme des Jagdgebrauchshorn-
bläserabzeichens ist eine besondere Prü-
fung, in der der Bläser beweist, dass er 
das sicherheitsrelevante Leiten einer Ge-
sellschaftsjagd mit dem Jagdhorn und das 
Brauchtum beherrscht.
Auch das jagdpraxisnahe Duo-Blasen“ in 
„B“ und“ Es“ ist eine besondere Heraus-

forderung an die Bläser, da sie nicht nur so-
listisch in ihrer Stimme, sondern auch ge-
meinsam intonieren müssen. Die Übungs-
phase, die diese Bläser/innen dafür in 
Anspruch nehmen, ist nicht nur für die ein-
zelnen Bläser, sondern auch für die Grup-
pen eine wertvolle Erfahrung und bringt die 
Bläser ein großes Stück nach vorne.
Das Miteinander-Musizieren hat in unserer 
heutigen modernen Zeit einen besonderen 
Stellenwert eingenommen und wird von 
vielen, auch nicht jagenden Menschen, 
hochgeschätzt und gern gehört. 
Etwas Besonderes sind die jugendlichen 
Jagdhornbläser, die in einer eigenen Wer-
tungsklasse im Solovortrag und in der 
Gruppe ihr Können unter Beweis stellen.

Durch ihre Teilnahme zeigen sie, dass in 
der heutigen schnelllebigen Zeit die Jagd-
kultur doch noch von Interesse ist. Die jun-
gen Bläser pflegen damit einen Teil des 
jagdlichen Brauchtums und erhalten diese 
Tradition nicht nur, sondern geben sie auch 
an ihre Generation weiter.

Am Ende des Wettbewerbes gibt es dann 
noch die „Offene Klasse“ : Musizieren unter 
dem Thema Jagd erwünscht.



Ein großes gemeinsames Konzert al-
ler Teilnehmer ist dann der Höhepunkt 
dieses musikalischen Tages der Natur-
hörner.

Ein besonderer Dank gebührt der aus-
richtenden Kreisjägerschaft Eckernför-
de mit ihrem Vorsitzenden Herrn Sven 
Bielfeldt, der Kreisbläserobfrau Marita 
Hansen und den vielen ehrenamtlichen 
Helfern  und natürlich dem Team Lan-
desbläservorstand. 

Wir wünschen allen Teilnehmern einen 
fairen Wettbewerb und den von ihnen 
erhofften Erfolg, den Wertungsrichtern 
ein gutes Gehör. Allen Gästen wün-
schen wir das Erlebnis Faszination der 
vielfältigen Jagdhornklänge und einen 
unvergesslichen Ohrenschmaus beim 
gemeinsamen Abschlusskonzert.

Mit fröhlichem Bläsergruß und allzeit 
guten Ansatz

Mandi-Rose Wargenau-Hahn                                                         
Landesbläserobfrau 

www.huettener.de

Oberhütten 27 - 24358 Hütten - Telefon: 04353 / 99 80 90

 Nehmen Sie Kontakt mit uns auf.
 Wir freuen uns auf Sie:

Hüttener
 Versicherungsverein von 1892
 Versicherungsdienst GmbH

Die Jagdversicherung.
Von Jägern für Jäger.



Ein herzliches Willkommen gilt ebenso den 
mitgereisten Fans und allen Gästen.
Wir wünschen Euch einen fairen Wettbe-
werb, viel Spaß und einen schönen Tag bei 
uns in Louisenlund.

Für die KJS Eckernförde 
1. Vorsitzende Sven Bielfeldt
Bläserobfrau Marita Hansen
Öffentlichkeitsobmann Günther Hoffmann

www.huettener.de

Oberhütten 27 - 24358 Hütten - Telefon: 04353 / 99 80 90

 Nehmen Sie Kontakt mit uns auf.
 Wir freuen uns auf Sie:

Hüttener
 Versicherungsverein von 1892
 Versicherungsdienst GmbH

Die Jagdversicherung.
Von Jägern für Jäger.

Grußwort der Kreisjägerschaft 
Eckernförde
1. Vorsitzender: Sven Bielfeldt 
Kreisbläserobfrau: Marita Hansen
Öffentlichkeitsobmann: Günther 
Hoffmann

Liebe Jagdhornbläserinnen und 
Jagdhornbläser, liebe Gäste!

Wir freuen uns sehr, den Landesbläser-
wettbewerb im Pflicht- und Kürblasen un-
ter dem Motto „Jagdliches Brauchtum - Wir 
leben Tradition“ in unserer Kreisjägerschaft 
Eckernförde ausrichten zu dürfen.
Nach 1977 in Eckernförde am Strand und 
1991 auf Gut Altenhof haben wir mit dem 
Gelände des Internats Louisenlund direkt 
an der Schlei wieder einen wunderschönen 
Austragungsort finden können. 
Jagdhörner sind eine jagdliche Tradition, 
wo könnten wir diese Tradition besser le-
ben, als auf dem Schlosshof Louisenlunds 
am Schleiufer im schönen Schleswig-Hol-
stein?
Ein ganz herzliches Dankeschön richten 
wir auf diesem Wege an die Stiftung Loui-
senlund, die Familie zu Schleswig-Holstein 
und den Stiftungsleiter Herrn Dr. Rösner,  
sowie an die uns zur Seite gestellten Mit-
arbeiter für ihre tatkräftige und großzügige 
Unterstützung. 
Die Bläserinnen und Bläser aus nah und 
fern begrüßen wir aufs herzlichste, wir 
freuen uns, dass Ihr so zahlreich unserem 
Aufruf gefolgt seid. 
Ebenso freuen wir uns, dass wir für die Teil-
nehmer und Besucher ein umfangreiches 
Angebot an Ständen und Rahmenangebo-
ten gewinnen konnte. Wir sind sicher, dass 
beim diesjährigen Bläserwettbewerb für je-
den etwas dabei ist.
Genießen sie gemeinsam mit uns diesen 
besonderen Tag am Schleiufer und lassen 
sie uns die Tradition des Jagdhornblasens 
mit Leben füllen. 

Wenn´s um die Getränke geht,
geht´s zu Blunck!

Damendorfer Straße 14
24361 Groß Wittensee

Tel.: 04356-569



Veranstalter
des Landesbläserwettbewerbs 2024

Schirmherr:
Dr. Peter Rösner,
Leiter Stiftung Louisenlund

Veranstalter:
Landesjagdverband  
Schlewig-Holstein e.V.

Ausrichter:
Kreisjägerschaft Eckernförde

Landesbläserobfrau:
Mandi-Rose Wargenau-Hahn
Pommernweg 9
24972 Steinbergkirche

1. Stellvertreterin:
Renate Meyer
Goethestraße 10
25524 Itzehoe

2. Stellvertreter:
Marco von Hellms
Schäferweg 68
25436 Tornesch

Öffentlichkeitsreferentin:
Bianka Randschau
Schlossweg 4
25582 Drage

Wertungsrichter:
Dr. Carl-Otto Caspari (NI)
Michael Kuhn (MV)
Günther Lunemann (NRW)
Klaus Vagt (NI)
Christian Wrede (NI)

Leben lernen in der Wildnis 
Norwegens.

Eine deutsche Schule in Norwegen.

Hast du Lust die 9. Klasse in 
Skandinavien zu verbringen?

11 Monate Schule, Abenteuer, Natur 
und Freunde fürs Leben!

www.outdoor-college.de



Ablaufplan
Landesbläserwettbewerb 2024

7.45 Uhr:
Begrüßung, geblasen von allen anwesen-
den Bläser/innen
Eröffnung der Veranstaltung durch die 
Landesbläserobfrau Mandi-Rose Warge-
nau-Hahn
Grußwort des Vorsitzenden der KJS 
Eckernförde 

8.00 - 8.30 Uhr      Wertungsklasse „C“

8.30 - 8.40 Uhr      Wertungsklasse „B“

8.40 - 9.20 Uhr      Wertungsklasse „A“

9.20 - 10.30 Uhr    Wertungsklasse       	                               	
		       „DUO A“

10.30 - 11.10 Uhr  Wertungsklasse       	                                	
		       „SOLO A“

5 Minuten Pause „Einblasen am Platz“

11.15 - 11.45 Uhr  Wertungsklasse       	                  	
     	                  „Jugend“ und 
                              „Solo Jugend“

11.45 - 12.15 Uhr  Mittagspause der       	
                              Richter

11.45 - 12.15 Uhr Jagdgebrauchshorn-     	
                              bläserabzeichen

12.15 - 13.15 Uhr  Gruppe „Es“

13.15 - 13.25 Uhr  Wertungsklasse 	
                              „Duo Es“

5 Minuten Pause „Einblasen am Platz“

13.30 - 15.30 Uhr  Wertungsklasse„G“

15.30 Uhr              Konzert aller  
                              Teilnehmer und  
                               „Offene Klasse“

Anschließend Siegerehrung

Die Meldezentrale befindet sich in der Bibliothek, rechter Flügel Schloss. 
Bitte bei Ankunft anmelden! Dies gilt auch für Teilnehmer der „Offenen 
Klasse“ Alle Bläsergruppen sollten 15 min. vor dem Auftritt startbereit 
sein.



Lageplan
Louisenlund
Landesbläserwettbewerb 2024



Anreise
Louisenlund
Landesbläserwettbewerb 2024
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Wertungsklasse „C“    
8.00 – 8.30 Uhr  
Pflichtsignale:  
Kaninchen,  
Jagd vorbei,  
Sammeln der Jäger

Wertungsklasse „B“    
8.30 – 8.40 Uhr  
Pflichtsignale:  
Zum Essen,  
Flugwild,  
Blattschlagen

Wertungsklasse „A“    
8.40 – 9.20 Uhr  
Pflichtsignale:  
Bär,
Reh,  
Blattschlagen

   Bläsergruppe			   KJS/LJV		  Kürstück

1. Altenhofer Dachse 		  Eckernförde		  Jägermarsch Nr.3

2. Kieler Bläsercorps		  Kiel			   Kieler Marsch

3. Hüttener Berge		  Eckernförde		  Marsch der Jungbläser

4. Hamburg-Niendorf		  Hamburg		  Jägermarsch Nr.3

5. Bläsercorps Steinburg	 Steinburg		  Försterhochzeit

6. JHG Huchting		  Bremen			  Jägermarsch Nr.3

7. Hornrotte			   Flensburg		  Zum Essen

8. Lauenburg-Süd		  Hzgt.-Lauenburg	 Jägermarsch Nr.3

9. JHB Bullenkuhlen		  Pinneberg		  Hubertusmarsch

   Bläsergruppe			  KJS/LJV		  Kürstück

1. Lübsche Dörfer 		  Oldenburg		  Schleswig Holstein-Halali

   Bläsergruppe		 KJS/LJV	 Wahlpflichtstück	      		  Kürstück

1. Dänischer Wohld 	 Eckernförde	 Holsteiner Reitermarsch        Waldkauzpolka

2. BG Estetal		  Harburg/NDS	 Hessischer Reitermarsch       Der Jagdhund

3. Hademarschen	 RD-West	 Holsteiner Reitermarsch        Jägermarsch Nr.3

4. BG Pinneberg	 Pinneberg	 Jägermarsch Nr.1	         Treibermarsch



Wertungsklasse „ Duo A“    
9.20 – 10.30 Uhr  

Zur Einstimmung können zwei Töne 
vorweg geblasen werden.

Name der		  KJS/LJV	 Solisten	         		  Kürstück 1 und 2
Kleinformation		

1. Ahrenloher Duo	 Pinneberg	 Claudia Jänel		  Flugwild
					     Harald Piening     	 Der Jäger aus Kurpfalz 
2. Wohlder Hummeln	 Eckernförde	 Elke Biehl	    	 Sau
					     Dr. F. Lubenow	             	Einzug der 
								        Waldkönigin
3. Wildacker-Duo	 Pinneberg	 Tobi Zeitler	    	 Sau
					     Leo Zeitler	    	 Zum Essen
4. Diana Papenburg 	 Aschendorf/	 E. Rossenbach	    	 Hegewaldfanfare
    Duo I			  NI		  Angela Schmees  	 Jägermarsch Nr. 3
5. Horn & Hörnchen 	 Steinburg	 Gunda Mohr    	     	 Jagd frei
					     Bianka Randschau	 Förster-Hochzeit
6. Diana Papenburg	 Aschendorf/	 Gerrit Frericks		  Der Jagdhund
    Duo II		  NI		  Michael Wessels	 Jägermarsch Nr. 2

7. Lauenburg-Süd Duo	 Hzgt.-		  M. Oldenburg		  Zum Essen
			   Lauenburg	 Thomas Ryba		  Auf Wiedersehen
8. Die Marschenbläser	 Steinburg/	 Thorsten Holler		 Hase
			   Pinneberg	 Lia Knop		  Zum Essen
9. Team Knieper	 Eutin		  Leon Franzmann	 Hase
					     Fynn Klass		  Reh
10. Pinneberg Duo	 Pinneberg	 Monika Hagen		  Reh
					     Torben Schroth		  Sau
11. Team Überläufer   	 Eutin		  Jonas Hansen		  Zum Essen
					     Hugo Wilkens		  Flugwild
12. De Deerns 		  Steinburg	 Gunda Mohr		  Flugwild
      ut Marsch und Geest 		  Tordis Voß		  Waldkönigin
13. Cremiges Terzett	 Segeberg	 Benjamin Liebe		 Tiffe und Fox
					     F. Hagenbeck		  Lustige Jäger
14. Duo v. d. Holmer 	 Pinneberg	 Robin Kleinwort		 Reh
      Sandbergen				   Detlef Kleinwort		 Auf Wiedersehen
15. Die Allerstädter	 Verden/		 Heinz Meyer	            	 Holsteiner Reiter-
			   NI		  Ulrike Suckert		  marsch
								        Gruß der Nds-Jäger
16. Baumschul-Duo	 Pinneberg	 Hauke Cordes		  Sau
					     Helge Schuldt		  Auf Wiedersehen
17. Duo Heideperlen	 Verden/		 Holger Lienhop		  Frisch auf zur Jagd
			   NI		  Britta Hellwinkel		 Hinter dem Fuchs



Wertungsklasse „ Solo A“    
10.30 – 11.15 Uhr  

Zur Einstimmung können zwei Töne 
vorweg geblasen werden.

Bläser			   Bläsercorps	 KJS/LJV	 Pflichtstück / Kürstück

1. Jan Menkhaus	 Hademarschen	 RD-West	 Gams /Jägermarsch Nr. 8

2. Heinz Meyer		  Verden		  Gast / NI	 Gams / Holsteiner Reiter-	
								        marsch
3. Alexander Arens	 Holm		  Pinneberg	 Reh / Hase

4. Holger Lilischkis			   Pinneberg	 Gams / Auerhahn

5. Detlef Kleinwort	 Holm		  Pinneberg	 Bär / Sau

6. Linda Luttmann	 Verden		  Gast / NI	 Gams / 	Gruß der Nds.-Jäger

7. Leo Zeitler		  Pinneberg	 Pinneberg	 Reh / Sau

8. Holger Lienhop	 Verden		  Gast / NI	 Gams / Fasan

9. Silke Callsen		 Ahrensburg	 Stormarn	 Bär / Das hohe Wecken

10. Heinke Tellkamp	 Lürschau	 Schleswig	 Gams / Einzug der 
								        Waldkönigin
11. Hagen Pehmöller	 Lauenburg-Süd	Lauenburg	 Reh / Hessischer Jägermarsch
        
12. Georg Harms	 Jeverland	 Friesland/Gast	 Gams / Das hohe Wecken
   
13. Lutz Henne		  Hohenwestedt	 RD-West	 Reh / Teckelfanfare 

14. Frederike Vogel	 Jeverland	 Friesland/Gast	 Gams / Der Jagdhund



Die nächste Jugend-Bläser-Freizeit findet 
am 11.-13. Oktober 2024
im Wildpark Eekholt statt.

Bitte den Termin vormerken!

Wertungsklasse „Gruppe Jugend“    
11.15 – 11.45 Uhr  

Pflichtsignale für die Gruppe: 
Hase
Aufbruch zur Jagd
Treiber in den Kessel

Bläsergruppe			   KJS/LJV		  Kürstück

1. Holm Frischlinge		  Pinneberg		  Treibermarsch

2. Steinburger Jagdhörnchen	 Steinburg		  Försterhochzeit			
						    
3. Malenter Wiesel		  Eutin			   Holsteiner Reitermarsch

Wertungsklasse „Solo Jugend“    
  
Pflichtsignale für die Solisten: 
Aufbruch zur Jagd
Sammeln der Jäger
Kaninchen
Flugwild
Sau

Das Handzeichen gibt immer der Richter in der Mitte!
Bitte alle auftreten; derjenige, der aufgerufen wird, tritt 2 Schritte vor.
Solist				    KJS/LJV	 Pflichtstück /Kürstück

1. Jonas Hansen		  Eutin		  Flugwild / Zum Essen

2. Cecilia Stumpf		  Pinneberg	 Aufbruch zur Jagd / Hase

3. Hugo Wilkens		  Eutin		  Sammeln der Jäger / Hase	

4. Jan-Philipp Augustin		  Harburg / Gast	 Flugwild / Jägermarsch Nr. 3

5. Lykke Boldt			   Eutin		  Flugwild / Das Ganze - Anblasen des 	
						                      Treibens	

Zur Einstimmung können zwei Töne vorweg geblasen werden.
Viel Spaß bei Euren Vorträgen !



Jagdgebrauchshorn-
bläserabzeichen   
11.45 – 12.15 Uhr  

Zur Einstimmung können zwei Töne 
vorweg geblasen werden.

Bläser				    KJS/LJV		

Ansgar Kösters			  Diana Papenburg
Horst Stoffers			   Schleswig
Arne Hinrichsen			  Schleswig
Julian Schlumbohm    		   Flensburg
Annabell Hey			   Oldenburg
Michael Wessels		  Diana Papenburg

Platz vor dem Schloss 
Wertungsklasse „Gruppe Es“    
12.15 – 13.15 Uhr  

Einblasen am Platz
Bläsergruppe		  KJS/LJV	 Pflichtstück 	 Kürstück 1 & 2

1. Aalborg Jaegerklubs 	DK / Gast	 Auf, auf zum	 Vivat Francisco Josephinum
    Eshorns Gruppe			   fröhlichen Jagen Hubertusmarsch

2. Freischütz Eutin 	 Eutin		  Auf, auf zum 	 Waldecho 
					     fröhlichen Jagen Hubertusmarsch

3. Jagdhornbläser-	 NI / Gast	 Le Clocher 	 Marche traditionelle		
    Corps Celle				    de Dampierre	 Bärenjäger Marsch

4. Eckernförder 		 Eckernförde	 Menuett	 Morgengruß
    Parforcehorn 						     Hanseatische Jagdfanfare
    Bläserkreis

5. Bien aller Verden    	 NI / Gast           	Holsteiner-	 Les Echos de la Chapelle	
					     Bracken- 	 Rendes-Vousa 
                                                    	 Fanfare             	Watermael Boitsfort

6  JBG Hegering Sülze 	NI / Gast           	Menuett	 Jagdstück       
							       Im Gwantl-Polka

                     Zur Einstimmung können zwei Töne vorweg geblasen werden.



Bläsergruppe		  KJS/LJV	 Solisten		 Kürstück 1 / 2	

1. Parforcehorn- 	 Celle 		  Kellermann	 Le Changement de Foret
    Duo Südheide	 Gast		  Christensen	 Sinfonia da Caccia

2. Duo Heideperlen	 NI / Gast	 Lienhop		 Geläut der Frankenmeute
					     Hellwinkel	 La Touffou

3. Duo Infernale		 Pinneberg	 Riebensahm	 Lützows wilde verwegene Jagd
					     Westphal	 Hallali

4. Rotermundt u. 	 NI / Gast	 Rotermundt	 Black-Forest-Beagles
    Steinbrück				    Steinbrück	 Le Passer-lèau en Barque

5. Höher und Höher	 NI / Gast	 Dr. G. Höher	 Wild in Sicht
					     P. Höher	 Les Adieux D‘Argentre 

Wertungsklasse „Duo Es“    
13.15 – 13.25 Uhr  

Einblasen am Platz



Wertungsklasse „G“    
13.30 – 15.30 Uhr  
Alle Gruppen blasen die Signale:	 Muffel, Fuchs, Hunderuf
Bläsergruppe		  KJS/LJV	 Wahlpflichtstück		 Kürstück

1. JHBC Hubertus	 Segeberg	 Waldkauzpolka		  Ständchen
    Kaltenkirchen

2. Bläsercorps KJS  	 NI / Gast	 Eine kleine Jagdmusik	 Nordheidemarsch 
    Verden

3. Bläsercorps		  Nordfriesland	 Waldkauzpolka		  Hubertusmarsch
    Südtondern 

4. Bläsercorps 		  RD-West 	 Jagdgalopp		  Darz Bor-Horrido
    Hohenwestedt

5. Bläsercorps Hohner 	 Rendsburg-Ost	 Waldkauzpolka		  Echofanfare
    Harde

6. Ahrensburger		 Stormarn	 Eine kleine Jagdmusik	 Waldchoral
    Jagdhornbläser

7. Bläsergruppe Aukrug  RD-West	 Waldkauzpolka		  Waidmannsheil

8. Vadehavsblaeserne	 DK / Gast 	 Auf, auf zum		  Damenkränzchen
					     fröhlichen Jagen
9. Bläsercorps Husum	 Nordfriesland	 Eine kleine Jagdmusik	 Josef Pöschl-Marsch

10. JHBC Hubertus 	 NRW / Gast	 Waldkauzpolka		  Jägermarsch Nr. 3
      Bielefeld

11. Hubertus 		  Segeberg	 Eine kleine Jagdmusik	 Hamburger 
      Hartenholm							      Jägerfanfare, aus 1983

12. JHBG Tornesch	 Pinneberg	 Waldkauzpolka		  Waldchoral

13. Hegering Cappeln	 NI / Gast	 Ehrenfanfare		  Die Jagd geht auf

14. Hüttener Berge	 Eckernförde	 Waldkauzpolka		  Weitenburger
								        Reitermarsch
15. Bläsergruppe 	 Hzgt. 		  Tiroler Jägermarsch	 Schwabacher 
      Lauenburg-Süd	 Lauenburg				    Reitermarsch

16. Holm Überläufer	 Pinneberg	 Eine kleine Jagdmusik	 Hirschmarsch

17. Bläsergruppe 	 Hzgt. 		  Waldkauzpolka		  Treibermarsch
      Lauenburg-Nord	 Lauenburg

18. JHBG Hegering 	 NI / Gast	 Auf, auf zum		  Der Jäger aus Kurpfalz
      Bleckede				    fröhlichen Jagen



Ventilhorngruppe Lübsche Dörfer aus der KJS Oldenburg, Ltg. Jutta Bestgen
Es blies ein Jäger wohl in sein Horn
Der Jäger im grünen Wald
Über sieben Brücken musst du gehen

Bläsergruppe Lauenburg Süd unter der Ltg von Thomas Ryba  
Jagdhorndixi 
HHH-Blues 

Bien aller Verden unter der Ltg von Gerd Offer
Gesang

Jagdhornbläser Lürschau Ltg. Heinke Tellkamp aus der KJS Schleswig
Alpenjägermarsch/ R. Stief
Hirschmannfanfare/ e.-O. Caspari

Kirsten Kicinski/Prof.Uwe Bartels Nordheide
Leitthema aus der Sinfonie di Caccia Leopold Mozart
Jagdfanfare Nr. 2 /Josef von Schantl

Bläsergruppe des Hegering Neuenkirchen aus Soltau Ltg. Hans-Jürgen Tödter
 Schnepfenstrich /Welsch 
Ferdinand von Raesfeld Echo / Fabian Müller 

Bläsercorps der KJS Verden Ltg. Angela Peymann   
Verdener Jagdfanfare /Gustav Horn
Abendruf /M. Welsch

Diana Papenburg Ltg. Gerit Frericks
Hubertusmarsch/ R. Stief
Hundefanfare /R. Stief

Malenter Wiesel Ltg.  Ulrike Hansen
Raubwild
Wild ablegen

Änderungen vorbehalten, 
Reihenfolge entspricht nicht dem Ablauf.
Vielen Dank für alle Vorträge!

Platz vor dem Schloss 
15.30 Uhr  

„Offene Klasse“ bitte bei Ankunft melden! 
und gemeinsames Abschlusskonzert aller Bläser und Bläserinnen



Bildung in Louisenlund – Start in eine erfolgreiche Zukunft

Seit nunmehr 75 Jahren steht die Stiftung Louisenlund für das harmonische Zusammen-
spiel von Schule und Freizeit. Sprachenvielfalt, Internationalität, Individualität als Berei-
cherung begreifen – dies und mehr ist Grundlage für Schulbildung in Louisenlund. Im 
Internat Louisenlund leben und lernen etwa 310 Internatsschülerinnen und -schüler in der 
Geborgenheit der Louisenlunder Gemeinschaft. 

Louisenlund hat eine eigene Pädagogik entwickelt und dafür das passgenaue Schulge-
bäude gebaut. Die neue Louisenlunder Pädagogik trägt dem Grundgedanken einer hete-
rogenen Schülerschaft Rechnung.

Das Lern- und Forschungszentrum ist das akademische Zentrum auf dem Bildungscam-
pus. Schon beim ersten Blick in das deutschlandweit einzigartige Lerngebäude wird deut-
lich: Hier erinnert nichts mehr an eine gewöhnliche Schularchitektur. Flexible Lernräume, 
modernste digitale Technologie, Labore auf dem höchstmöglichen Standard sind die ide-
ale Grundlage, dass die Schülerinnen und Schüler ihr Potenzial voll ausschöpfen können. 

Es gibt Seminarräume und offene Lernflächen. Für Lehrende stehen moderne Arbeits-
plätze – vom Einzelarbeitsplatz bis hin zu Teamräumen zur Verfügung. Traditionelle Klas-
senräume und Frontalunterricht im Klassenverband gehören der Vergangenheit an. Die in 
Louisenlund entwickelten Lernmethoden und Unterrichtsarrangements werden jetzt noch 
vielfältiger, flexibler und einladender für die Schüler und Lehrenden. Schülerinnen und 
Schüler können allein, zu zweit oder in Kleingruppen arbeiten.

In Louisenlund gibt es neben einem breiten Sportangebot ganz unterschiedliche Gilden 
(AG‘s), zum Beispiel: THW, Kuttersegeln, Ruanda-Kaffee, Biotechnologie, Pop-Singers, 
Dance/Hip-Hop, Modellbau und viele weitere Themen. Dazu kommen Ehrenämter, Diens-
te, individuelle Aktivitäten und offene Angebote. Dieser thematische Reichtum ermöglicht 
eine vielschichtige Bildung, die weit über das traditionelle Lernen hinausgeht. 
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